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Jungen 15 Kreisliga

TSV Nieder-Ramstadt : DJK Blau-Weiß Münster 
Freitag, 20.10.2023, 18:00 Uhr

TSV Nieder-Ramstadt stockt Punktekonto in der Jungen 15 
Kreisliga auf

Auch dank Philipp Spahn, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Nieder-Ramstadt das
Heimspiel gegen die DJK Blau-Weiß Münster in der Jungen 15 Kreisliga mit 7:3 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Philipp Spahn das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages vollendete.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Ungerer / Taubkin ihren Gegnern Streit / Müller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim
wenig später folgenden 7:11, 11:4, 15:13, 11:9-Erfolg gegen Hinsch / Weikardt kamen Spahn /
Kreiling nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Amelie Streit fand Marlin Ungerer von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 2:1. Philipp Spahn kam mit der Spielweise von Ben Müller am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Sieg verpasste derweil Jan Kreiling
beim 1:3 gegen Hannah Hinsch. Auf dem falschen Fuß erwischte Max Taubkin seine Gegnerin Elisa
Weikardt beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Keine Chancen ließ
Marlin Ungerer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ben Müller. Mit nur einem Satzverlust
ging dann Philipp Spahn gegen Amelie Streit durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jan Kreiling
gegen Elisa Weikardt. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 7:2. Nicht so gut lief es
indessen für Max Taubkin beim 1:11, 8:11, 7:11 gegen Hannah Hinsch, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Nieder-Ramstadt am 03.11.2023 gegen den TTC 1954
Eppertshausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.11.2023 gegen den TV 1893 Seeheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Ungerer / Taubkin 0:1, Spahn / Kreiling 1:0 
Einzel: M. Ungerer 2:0, P. Spahn 2:0, J. Kreiling 1:1, M. Taubkin 1:1 

 DJK Blau-Weiß Münster
Doppel: Streit / Müller 1:0, Hinsch / Weikardt 0:1 
Einzel: A. Streit 0:2, B. Müller 0:2, H. Hinsch 2:0, E. Weikardt 0:2


